
Corona-Schnelltests in Unterkunftsanlagen in Ramersdorf-Perlach

BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 02591 des Bezirksausschusses 
des Stadtbezirkes 16 – Ramersdorf-Perlach vom 10.06.2021

Sehr geehrter Herr Kauer,

bei dem o. g. Antrag handelt es sich um eine laufende Angelegenheit der Verwaltung, 
weswegen die Erledigung auf dem Büroweg erfolgt.

Die Landeshauptstadt München und die Regierung von Oberbayern stellen allen 
Mitarbeitern*innen, auch in den Unterkünften für Wohnungslose und Geflüchtete, bis zu zwei 
Corona-Selbsttests pro Woche zur Verfügung.

Die Ausgabe von Selbsttests für die Bewohner*innen von Unterkünften wird seitens der 
Landeshauptstadt München und der Regierung von Oberbayern nicht praktiziert.

Den Bewohnern*innen von Unterkünften steht es ebenso wie allen anderen Bürgern*innen 
frei, einen wöchentlichen kostenlosen Schnelltest sowie kostenlose PCR-Tests in Arztpraxen 
vornehmen zu lassen oder selbst Schnelltests zu kaufen. Für die coronabedingten 
Mehraufwendungen haben volljährige sozialleistungsberechtigte Bewohner*innen im Mai 2021 
eine Einmalzahlung in Höhe von 150 € von den Sozialbehörden erhalten.

Der Landeshauptstadt München und der Regierung von Oberbayern ist bislang auch nicht 
bekannt, dass Bewohner*innen oder eine sozialpädagogische Beratung im Namen der 
Bewohner*innen einen Wunsch nach kostenlosen Selbsttests geäußert hätten.
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Ferner haben inzwischen auch alle Bewohner*innen die Möglichkeit, niederschwellig eine 
Corona-Impfung zu erhalten, um den Schutz vor einer Infektion deutlich zu verbessern. 
Entsprechende Impfangebote wurden in den Unterkünften in mehreren Sprachen mehrfach 
kommuniziert.

Wir möchten uns für Ihr Angebot bedanken, durch die zusätzliche Bereitstellung von Tests 
aktiv bei der Eindämmung der Corona-Pandemie zu unterstützen. Sollte sich diesbezüglich 
eine Notwendigkeit ergeben, kommen wir gerne wieder auf Sie zu. Derzeit sehen wir hierfür 
keinen Bedarf.

Der Antrag Nr. 20-26 / B 02591 des Bezirksausschusses des 16. Stadtbezirkes vom 
10.06.2021 ist damit geschäftsordnungsgemäß behandelt.

Mit freundlichen Grüßen

gez.

Dorothee Schiwy
Berufsm. Stadträtin


